
Grammetalbote 1 14.฀Jahrgang*09.฀Ausgabe*09.08.2008

 09.08.2008 Nr. 09/2008 14. Jahrgang

Amtsblatt der Verwaltungsgemeinschaft Grammetal
Der Geltungsbereich umfaßt die Mitgliedsgemeinden:

Gemeinden Bechstedtstraß, Daasdorf a.B., Gutendorf, Hopfgarten, Isseroda, Mönchenholzhausen,
Niederzimmern, Nohra, Ottstedt a.B., Troistedt

Amtlicher Teil
Verwaltungsgemeinschaft Grammetal * Schloßgasse 19 *  99428 Isseroda Tel. 03643/83110 * Fax 03643/831121

Internet: http://www.vg-grammetal.de • E-mail: vg-grammetal@t-online.de
(Hinweis: Die genannte E-mail-Adresse dient nur zum Empfang einfacher Mitteilungen ohne Signatur und Verschlüsselung)

SPRECHZEITEN

Objekt Schloßgasse 19

Hauptamt Tel. 03643 / 8311-0 
Do 09.00 -12.00 Uhr 13.00 -18.00 Uhr o. nach Vereinb.

 
Ordnungsamt Tel. 03643 / 8311-17
Do 09.00 -12.00 Uhr 13.00 -18.00 Uhr o. nach Vereinb.

Einwohnermeldeamt Tel. 03643 / 8311-10
Mo 13.00 -16.00 Uhr
Di 09.00 -12.00 Uhr und  13.00 -16.00 Uhr
Do 09.00 -12.00 Uhr und  13.00 -18.00 Uhr
Fr 08.00 -10.00 Uhr
Sonderöffnungszeiten: Sa. 06.09.    09.00 - 12.00 Uhr

Standesamt Tel. 03643 / 8311-14
Mo  08.00 -12.00 Uhr Di 08.00 -12.00 Uhr
Do 13.00 -17.30 Uhr Fr 08.00 -10.00 Uhr

Objekt Schloßgasse 22 (Fax: 03643/831151)

Bauamt Tel. 03643 / 8311-50

Finanzen Tel. 03643 / 8311-70
Do 09.00 -12.00 Uhr 13.00 -18.00 Uhr o. nach Vereinb.

Wichtige Rufnummern
Allgemeiner Notruf:   112
Polizeiinspektion Weimar   03643/8820
Rettungsleitstelle    03644/562121
Ärztl. Notdienst Weimarer Land  036459/50

Abwasser
Bechstedtstraß, Kläranlage   0170/5736665
Abwasserverband Vieselbach   036203/72533
bei einer Havarie    03621/387493
(Hopfgarten, Mönchenholzhausen, Niederzimmern, Utzberg)
Abwasserbetrieb Weimar   03643/7497-0
(Isseroda, Nohra)

Wasser
Wasserversorgungszweckverband Weimar  03643/903436
(Hopfgarten, Niederzimmern, Daasdorf a.B., Ottstedt a.B., Bechstedtstraß, 
Gutendorf, Isseroda, Nohra, Troistedt, Utzberg)
Stadtwerke Erfurt    0361/51113 o. 220160
(Mönchenholzhausen)
Gasversorgung Thüringen, Bst. Bad Berka 036458/5750 

Energie
Kundenzentrum Blankenhain   036459/48-0
Für alle Gemeinden der VG

Schornsteinfeger - Zuständigkeit ab 01.01.2006
BSFM Matthias Ludwig    Tel. 03643/908670, 
Fax 03643/908669, Handy 0160/96848126
zuständig für: Mönchenholzhausen, Sohnstedt, Niederzimmern,  
Bechstedtstraß, Isseroda, Nohra
BSFM Dieter Ludwig   Tel. 03643/427445, 
Fax 03643/427446
zuständig für: Obernissa, Hayn, Eichelborn, Hopfgarten 
BSFM Frank-Michael Böhme   Tel. 03643/421132, 
Fax 03643/403846, Handy 0170/2752699
zuständig für: Utzberg, Ottstedt a.B., Daasdorf a.B., Gewerbegebiet UNO, 
Ulla, Obergrunstedt, Troistedt, Gutendorf

Impressum:
Herausgeber: Verwaltungsgemeinschaft Grammetal, Schloßgasse 19, 99428 Isseroda, Tel. 03643/8311-0 / Fax 03643/831121
Druck: Hahndruck, Georgstr.7, 99448 Kranichfeld, Tel. 036450/42315, e-mail: hahndruck-kranichfeld@t-online.de
Vertrieb: TDM, Thüringer Direktmarketing GmbH & Co.KG, Gottstedter Landstr. 6, 99092 Erfurt-Bindersleben, 
Tel. 0361/2275430 / Fax 5634
Verantwortlich für den Inhalt:
- für den amtlichen/nichtamtlichen Teil: Vorsitzender der Verwaltungsgemeinschaft Grammetal sowie die Bürgermeister  

für den jeweiligen Gemeindeteil
- für den öffentlichen Teil (Vereinsnachrichten . . ., Anzeigenteil): Hauptamtsleiter der VG Grammetal
Erscheinungsweise: jeden 2. Samstag im Monat sowie nach Bedarf 
Bezugsbedingungen: 
Einzelbestellung: 0,50 ‡ zzgl. Porto; Bestellungen sind zu richten an:  VG Grammetal, Schloßgasse 19, 99428 Isseroda
Darüber hinaus erfolgt eine kostenlose Verteilung an alle erreichbaren Haushalte im Bereich der Verwaltungsgemeinschaft 
Grammetal. Diese ist freiwillig und kann jederzeit ohne Angaben von Gründen ganz oder teilweise unterbleiben. Auf die 
kostenlose Verteilung besteht damit kein Rechtsanspruch. 

fertige Pässe: Antragsdatum bis 18.07.08

fertige Ausweise: Antragsdatum bis 25.07.08

Redaktionsschluß: 02.09.2008

Die Ausgabe Nr. 10/2008 
erscheint am 13.09.2008

Schiedsstelle der VG Grammetal
Herr Metzner
Kontakt über: Tel.-Nr. 036209/43610
⇒ Sprechzeit: nach tel. Vereinbarung

KOB Herr Friedmann  Tel. 03643/772148
Do 15.00 -17.00 Uhr   sowie nach Vereinbarung



Grammetalbote 2 14.฀Jahrgang*09.฀Ausgabe*09.08.2008

 Öffentliche Ausschreibung

 Auftraggeber: Verwaltungsgemeinschaft Grammetal
  Schloßgasse 19
  99428 Isseroda

 Vorhaben:  Erstellung eines Baumkatasters und Erstkontrolle der Bäume an Straßen und öffentlichen Flächen 

 Ausführungsort: Daasdorf a.B., 
 Ottstedt a.B., 
 Niederzimmern, 
 Hopfgarten, 
 Mönchenholzhausen mit den Ortsteilen : Hayn, Eichelborn, Obernissa, Sohnstedt, 
 Bechstedtstraß, 
 Isseroda, 
 Gutendorf, 
 Troistedt, 
 Nohra mit den Ortsteilen Ulla, Obergrunstedt und Utzberg

 Unterlagen:   Die Ausschreibungsunterlagen können ab 12.08.2008 in der Verwaltungsgemeinschaft Grammetal   
 angefordert werden.

In der letzten Ausgabe des Grammetalboten waren die Formeln in der Gebührensatzung zur Entwässerungssatzung 
(GS-EWS) der Stadt Weimar unleserlich abgedruckt. Deshalb ist nachfolgend die KORREKTUR abgedruckt.

§ 3
Grundgebühr

Die Grundgebühr wird nach der folgenden Formel unter Berücksichtigung der verwendeten Wasserzähler sowie eines Gewichtungsfaktors 

von 3,66 berechnet. Für die Grundgebühr des Wasserzählers QN 2,5 wird der Betrag von 60,00 EUR/Jahr zugrunde gelegt.
 QNx  = Wasserzähler mit x m³/h

Unter Nutzung der vorgenannten Formel beträgt die Grundgebühr in Abhängigkeit des verwendeten Wasserzählers:

QN 2,5         60,00 EUR/Jahr
QN 6       451,44 EUR/Jahr
QN 10       898,80 EUR/Jahr
QN 15     1.458,00 EUR/Jahr

Die Grundgebühr für Verbundwasserzähler ergibt sich aus der Summe der Grundgebühren für den Haupt- und den Nebenzähler.
Befinden sich auf einem Grundstück nicht nur vorübergehend mehrere Wasseranschlüsse, so wird die Grundgebühr nach der Summe des 
Nenndurchflusses der einzelnen Wasserzähler berechnet. Soweit Wasserzähler nicht eingebaut sind, wird der Nenndurchfluss geschätzt, 
der nötig wäre, um die mögliche Wasserentnahme messen zu können.

§ 6
Gebührenzuschlag zur Einleitungsgebühr

(1) Wird stark verschmutztes Abwasser eingeleitet, wird zur Einleitungsgebühr (§ 4 Absatz 1) pro m³ eingeleitetes Abwasser ein 
Zuschlag erhoben.

(2) Voraussetzung für die Festsetzung des Zuschlages ist, dass das anfallende Schmutzwasser eine Konzentration an
 - chemisch oxidierbaren Stoffen, gemessen am chemischen Sauerstoffbedarf CSB nach DIN 38409-H 41 in der jeweils geltenden 

 Fassung von über 1.000 mg/l aufweist, oder
 - Stickstoff, gemessen am gesamten gebundenen Stickstoff (TNb) nach DIN EN 12260 (H 34) in der jeweils geltenden Fassung 

 von über 100 mg/l aufweist, oder

    Bekanntmachung von Satzungen
 Gemeinde/VG                        Satzung  Seite
 Nohra   Haushaltssatzung  7

��
�

�
��
�

�
�
�

�
�
�

� ���� 1
5,2

66,3
5,25,2

XX
X

QNQNQNrGrundgebühQNrGrundgebüh

QN 40     4.254,00 EUR/Jahr
QN 60     6.490,80 EUR/Jahr
QN 150   16.556,40 EUR/Jahr
QN 200   22.148,40 EUR/Jahr
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 - Phosphor, gemessen am Gesamtphosphor nach DIN EN 1189 (D 11) von über 25 mg/l aufweist.

(3) Der Zuschlag (Z) in EUR/m³ errechnet sich nach folgender Formel:
  In der Formel ist G die Einleitungsgebühr nach (§ 4 Absatz 1). V ist der Faktor des Anteils der verschmutzungsabhängigen Kos-

ten an den Kosten der Schmutzwasserbeseitigung. Er beträgt 0,766. CSB, Nges. und Pges. werden gemäß § 6 Absätze 2 und 4 
bestimmt. Ist einer der drei Summanden im Klammerausdruck der Formel negativ, so wird er bei der Berechnung des Zuschlags 
nicht berücksichtigt. Der so errechnete Zuschlag wird auf volle Cent gerundet.

(4) Die Konzentrationen der entsprechenden Inhaltsstoffe werden von der Stadt auf Kosten des Gebührenschuldners aufgrund von 
Abwasseruntersuchungen ermittelt. Dabei werden die Verschmutzungswerte zugrunde gelegt, die sich aus dem arithmetischen 
Mittel von mindestens drei Abwasseruntersuchungen innerhalb der letzten 12 Monate ergeben. Ist im Rahmen einer Sonderver-
einbarung ein Messprogramm vereinbart, gilt dieses.

(5) Ändert sich das Produktionsniveau eines Betriebes, so kann dies bei der Berechnung des Gebührenzuschlages berücksichtigt 
werden, wenn der Gebührenschuldner die Änderung des Produktionsniveaus mindestens 14 Tage vorher anzeigt und die bis zur 
Änderung des Produktionsniveaus eingeleitete Schmutzwassermenge zweifelsfrei nachweist.

Amt für Landentwicklung und Flurneuordnung Gotha, Az.: 1 -3 - 0100

Änderungsbeschluss Nr. 1
1. Änderung des Flurbereinigungsgebietes Vieselbach
  Nach § 8 Abs. 2 des Flurbereinigungsgesetzes ( FlurbG ) vom 16. März 1976 (BGBI. I S. 546), zuletzt geändert durch Gesetz 

vom 20. Dezember 2007 (BGBl. I S. 3184), wird das mit dem Flurbereinigungsbeschluss des Thüringer Ministeriums für Land-
wirtschaft, Naturschutz und Umwelt vom 24. November 1995, Az.: 1-3-0100, festgestellte Flurbereinigungsgebiet Vieselbach 
wie folgt erheblich geändert:

1.1. Aus dem Flurbereinigungsgebiet Vieselbach werden ausgeschlossen         
  Siehe hierzu Anlage 1. Die Anlage 1 bildet einen Bestandteil dieses Beschlusses. Das Verfahren Vieselbach hat nach der Ände-

rung eine Fläche von ca. 517 ha.
2. Auslegung des Beschlusses mit Gründen
  Je eine mit Gründen versehene Ausfertigung dieses Beschlusses und der Gebietsübersichtskarte liegt zwei Wochen lang nach 

dem ersten Tag der öffentlichen Bekanntmachung im Informationszentrum der Stadtverwaltung Erfurt, Schlösserstr. 44, und in 
den Gemeindeverwaltungen der angrenzenden Gemeinden Großmölsen, Kleinmölsen, Niederzimmern und Utzberg zur Ein-
sichtnahme für die Beteiligten aus.

Gründe:
Die  Änderung  des   mit  Beschluss  vom  24. November 1995  festgestellten  Flurbereinigungsverfahrens Vieselbach durch den Aus-
schluß von ca. 100 ha ist zweckmäßig.  Die  ausgeschlossenen  Flächen  sind  für  die Erreichung der Ziele und Zwecke der Flurberei-
nigung nicht mehr erforderlich. Die benötigten Flächen für den Bau der Neubaustrecke und für geplante Ausgleichs- und Ersatzmaß-
nahmen  in  der  Gemarkung  Vieselbach  und  Wallichen sind  durch Landverzichtserklärungen  nach § 52 FlurbG  fast  vollständig  
abgedeckt.  Somit  ist die Begründung der Senkung des Ausmaßes des Landverlustes durch ein möglichst großes  Verfahrensgebiet nicht 
mehr gegeben.  Alle  planfestgestellten  Maßnahmen verbleiben vollständig im Verfahrensgebiet.
Durch die Verkleinerung des Verfahrensgebietes können die Nachteile für die allgemeine Landeskultur, die durch die Eingriffe des 
Unternehmensträgers verursacht werden, noch im gleichen Maß gemildert bzw. vermieden werden. In den ausgeschlossenen Gebieten 
waren keine Baumaßnahmen vorgesehen. Die Gemarkung Töttleben ist nicht mehr am Verfahren Vieselbach beteiligt.
Der Vorstand  der Teilnehmergemeinschaft Vieselbach wurde zu dieser Änderung angehört und der Unternehmensträger 
erklärte seine Zustimmung.
Damit  sind  die  Voraussetzungen   zum  Erlass  eines  Änderungsbeschlusses  nach § 8 Abs. 2 FlurbG für das Flurbereinigungsverfahren 
Vieselbach gegeben.

Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen diesen Änderungsbeschluss kann innerhalb einer Frist von einem Monat nach dem ersten Tag  der öffentlichen Bekanntmachung  
Widerspruch erhoben werden. Der Widerspruch ist schriftlich oder zur Niederschrift bei dem Amt für Landentwicklung und Flurneuord-
nung Gotha, Hans – C. –Wirz – Straße 2, 99867 Gotha einzulegen. Wird der Widerspruch schriftlich  eingelegt, ist die Widerspruchsfrist 
( Satz 1 ) nur gewahrt, wenn der Widerspruch noch vor Ablauf dieser Frist bei der Behörde eingegangen ist.
Gotha, 23.06.2008
Ulrich Hepping/Amtsleiter 

Anlage 1 zum  Änderungsbeschluss Nr. 1 des Flurbereinigungsverfahrens Vieselbach
zu 1.1 vom Flurbereinigungsgebiet Vieselbach werden ausgeschlossen:
Gemarkung Kerspleben; Flur 2
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Flurstücke Nr.: 281, 282/1, 282/2, 282/3, 283, 284/1, 284/2, 285/1 bis 285/7, 286, 287, 288/1, 288/2, 288/3, 289, 290/1, 290/2, 291/1, 
292, 293/1, 293/2, 294 bis 301, 303 bis 306, 308, 309, 310/1, 311/1, 311/2, 311/3, 312, 313/1, 313/2, 315, 316, 1017, 1018, 1114, 1128, 
1129, 1165, 1166, 1167 und 1168
Gemarkung Töttleben, Flur 2
Flurstücke Nr.: 124, 125, 126, 128 bis 167, 170 bis 174, 175/1, 175/2, 175/3, 176/1, 176/2, 177, 178, 179/1, 180, 181, 189/4, 198, 199, 
200, 201/2, 201/3, 202/1, 203, 204, 205, 206/1, 206/2, 206/3, 206/4, 207, 209, 210/1, 210/2, 211, 212, 213/1, 213/2, 215 bis 218, 219/1 
bis 219/4, 220 bis 226, 456 bis 461, 478, 486, 487, 488, 493, 496 und 508

Ehrenamtsgala des Kreises Weimarer Land
Vorschläge erbeten
 In Vorbereitung der 3. Ehrenamtsgala des Kreises Weimarer Land am 10.10.2008 möchten wir alle Vereine und Verbände des Kreises 
bitten, Bürger zu benennen, die über einen längeren Zeitraum ehrenamtlich tätig sind und für eine hervorragende Arbeit ausgezeichnet 
werden sollten. Dabei sollen auch Jugendliche und junge Menschen, die sich entsprechend den o. g. Kriterien unter anderem in den 
Jugendfeuerwehren sowie Sport- und Kirmesvereinen in den Gemeinden engagieren, benannt werden.
Die Bürgermeister der Städte und Gemeinden sowie die Vorsitzenden der Verwaltungsgemeinschaften haben ebenfalls die Möglichkeit 
Vorschläge einzureichen. 
Neben dem Namen und der Adresse des Auszuzeichnenden sollte eine kurze Information zur ehrenamtlichen Tätigkeit mit angegeben 
werden.
Vorschläge richten Sie an:  Landratsamt Weimarer Land, Sozialplanung , Frau Anita Diener, Bahnhofstraße 28, 99510 Apolda
Um Vorschläge wird bis zum 31.08.2008 gebeten, um die notwendigen Vorbereitungen treffen zu können.
Silke Schmidt
Landratsamt Weimarer Land, Pressestelle, Tel.: 03644/ 540 110, E-Mail: pressestelle@lraap.thueringen.de

Thüringer Ministerium für Bau, Landesentwicklung und Medien
Radwegverkehrskonzept
Seit dem 30. Juni 2008 kann das Radverkehrskonzept für den Freistaat Thüringen mit den dazugehörigen Anlagen im Internet unter 
http://www.thueringen.de/de/tmblm/verkehr/radwege/content.html eingesehen bzw. heruntergeladen werden. Dort finden Sie auch die 

Nichtamtlicher Teil

Beschluss Nr. 34/2008 Bestätigung des Protokolls vom 6.5.2008
Beschluss Nr. 35/2008 Beschluss Baumschutzsatzung
Beschluss Nr. 36/2008 Beschluss Geschäftsordnung

Am 12.8.2008 findet urlaubsbedingt keine Sprechstunde statt. In dringenden Fällen bitte ich sich an den stellvertretenden Bürgermeister, 
Herrn Wolfram Rost (Tel.: 036209 240) bzw. die VGem Grammetal zu wenden. Die nächsten Sprechstunden finden dann ab 19.8.2008 
wieder regelmäßig von 16 – 18 Uhr statt.

Der Gemeinderat hat in seiner letzten Sitzung eine „Baumschutzsatzung“ beschlossen, die es künftig nicht mehr nötig macht, jede 
Baumfällung beim LRA Weimarer Land zu beantragen. Die Satzung wird nach Genehmigung durch das LRA im Grammetalboten 
veröffentlicht. Anträge sind dann schriftlich an das Bauamt der Verwaltungsgemeinschaft zu richten, die umgehend entscheidet. Des 
Weiteren hat sich der Gemeinderat eine neue Geschäftsordnung gegeben, die gegenüber der von 2004 geringfügig geändert wurde. 

Liebe Mitbürger,

der Tourenplan der Kreis- und Fahrbibliothek Weimarer Land berücksichtigt nunmehr auch die Orte Hayn, Eichelborn und Obernissa. 
Am 22.8., 19.9. und 17.10.08 werden die Orte wie folgt angefahren: Hayn 15.00 – 15.30 Uhr, Eichelborn 15.40 – 16.20 Uhr und 
Obernissa 16.30 – 17.00 Uhr. Bitte nutzen Sie die Gelegenheit, um Reiseführer für den Urlaub, Sachbücher, Schülerhilfen, Sprachkurse 
und Bilderbücher für die Jüngsten für eine geringe Gebühr auszuleihen. Auch CD`s, Kassetten, CD-Rom, DVD und Videos können 
ausgeliehen werden.

Das Landratsamt hat mitgeteilt, dass künftig kostenfrei „blaue“ Papiertonnen in der Gemeinde für alle bewohnten Grundstücke gestellt 
werden. Die Auslieferung ist inzwischen erfolgt und die Haushalte haben einen Entsorgungskalender für 2008 erhalten. Die bisherigen 
Depot-Container verbleiben in den Orten. Die erste Leerung erfolgt am 19.08.08. Sollten Fragen zur Abfallentsorgung (Behälterabzug, 

Amtlicher Teil

Gemeinde Mönchenholzhausen mit den Ortsteilen Hayn, Eichelborn, Obernissa, Sohnstedt
99198 Mönchenholzhausen * Erfurter Str. 18 * Tel. 036203/50243

Sprechzeiten des Bürgermeisters: Di 16.00 - 18.00 Uhr

Nichtamtlicher Teil
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Gemeinde Bechstedtstraß
99428 Bechstedtstraß * Im Dorfe 35 * Tel. 03643/825294

Sprechzeiten des Bürgermeisters: Di 16.00 - 18.00 Uhr (entsprechend der Bekanntmachung in den Schaukästen)

Nichtamtlicher Teil

Tonnentausch, Zusatzbehälter) bestehen oder eine Beratung gewünscht werden, bitte ich, sich direkt an die Firma Remondis GmbH, An 
der Chaussee 1, 99610 Sprötau (Tel. 03671 556-0) zu wenden. 
 
In Eichelborn und Hayn beginnen demnächst die Baumaßnahmen zum Gewässerschutz und dauern bis voraussichtlich Mitte Oktober. 
Ebenfalls läuft in Mönchenholzhausen in den nächsten Wochen die Baumaßnahme „Sanierung des Dorfteiches“ an. Mit diesen 
Maßnahmen werden wir wieder ein gutes Stück vorangekommen.

Am 15.8.08, 18.00 Uhr wird die diesjährige Kreisligasaison durch den KFA Weimar in Obernissa eröffnet. Der Vorstand der SG 
„Eintracht 62“ Obernissa organisiert die Saisoneröffnung, bei der die 1. Männermannschaft das erste Punktspiel der neuen Saison gegen 
die 2. Mannschaft von GW Blankenhain austrägt. Ganz herzlich gratuliere ich der 2. Männermannschaft des Fußballvereins, die in der 
abgelaufenen Saison in ihrer Staffel C „Fair Play Sieger“ wurde. 

Abschließend weise ich auf den Umwelttipp für August hin, der sich weiterhin mit Bekleidung beschäftigt und in den Schaukästen 
aushängt. 

Mit freundlichen Grüßen Ihr Bürgermeister Werner Nolte
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Liebe Mitbürger,

auch der Ferienmonat Juli hat für Niederzimmern traditionelle Höhepunkte, der wichtigste ist die Kirmes am ersten Wochenende. 
Dieses Mal waren es 53 Burschen und Mädchen, die von Wolfgang Schmidt als Burschenvater geleitet wurden. Es ist wunderbar zu 
sehen, dass so viele junge Leute des Dorfes sich engagieren und ihre Freizeit für die Vorbereitungen opfern. Allen Beteiligten möchte 
ich meinen besonderen Dank aussprechen, dass sie jedes Jahr dieses Fest organisieren, denn nur wer einmal so etwas getan hat, weiß, 
wie viel Arbeit darin steckt und wie schön es ist, auf ein gelungenes Fest zurückblicken zu dürfen. Taufen gehören ja auch zur Tradition 
des Dorfes, an dieser Stelle möchte ich für meine endgültige Einbürgerung danken. 

Nicht vergessen möchte ich, das am 21. Juni stattgefundene Blütenfest im Kräutergarten, zu erwähnen. Die Frauen des Kräutergarten-
vereins haben sich wieder viel Mühe gegeben, um leckeren Kuchen , Brotaufstriche und andere kulinarische Spezialitäten mit Zutaten 
aus dem Kräutergarten anzubieten. Es ist immer wieder ein Augen-und Gaumenschmaus.

Genauso dankenswert hat es sich in den letzten Jahren entwickelt, dass der Natur- und Heimatfreunde-Verein den Pizza-Abend zum 
letzten Schultag veranstaltet. Dieser besondere Jahresabschluß wird von vielen Eltern und Kindern wahrgenommen, die die Gelegenheit 
nutzen wollen, wegen oder auch trotz der Zeugnisse und Noten einen schönen Abend zu haben. Es wäre schön, wenn der Verein dieses 
Angebot aufrechterhält, denn so entspannte Familienabende sind wunderbar. Schade war, dass angekündigten Schulklassen dann doch 
nicht erschienen, denn mit dem neuen Pizzaofen im Vereinshaus sind die Pizzen schnell gebacken und es gibt keine langen Wartezei-
ten.

Wer sich am Kirmesabend über UFO-artige Erscheinungen am Abendhimmel gewundert hat, die westwärts zogen, dem sei mitgeteilt, 
dass es sich um eine  Aktion zum 5-jährigen Bestehen des ökumenischen Pilgerwegs in unserer Region gehandelt hat. Die Organisato-
ren wollten eine Lichterkette am Himmel entstehen lassen, indem in allen Orten am Weg kleine Heissluftballons gestartet wurden. 
Der ausgeschilderte Verlauf folgt der einstigen Via Regia nach Ottmannshausen und von dort weiter nach Hottelstedt und Ollendorf. In 
der dortigen Wasserburg finden Pilger ein einfaches Lager. Über Feldwege gelangt man nach Wallichen und Kerspleben. Die Via Regia 
führte auf der heutigen Leipziger Straße nach Erfurt hinein. Der Pilgerweg ist Teil des Jakobsweges, dessen großes Ziel in Spanien 
Santiago de Compostela ist und der über Frankfurt, Mainz, Paris westwärts führt. 
Auf der mittelalterlichen Handelsstraße Via Regia zogen nicht nur Könige, Krieger und Händler, auch Pilger folgten ihr. Sie durchreis-
ten das Abendland mit dem Wissen um Heilige Ziele und schufen so ein Geflecht von geheiligten Wegen. Nach Santiago de Compostela 
weist die gelbe Muschel auf blauem Grund und dient somit als Markierung des 450 Kilometer langen Weges von Görlitz bis Vacha. Wer 
mag, kann sich unter http://www.oekumenischerpilgerweg.de weiter informieren.

Gemeinderat in Niederzimmern beschließt zu zahlreichen Baumaßnahmen

Die Planung für die Angergasse wurde in der Gemeinderatssitzung vom 22.7.08 einstimmig beschlossen. Den Planern wurde damit 
grünes Licht gegeben, die Fördermittel zu beantragen. Abhängig ist der Bau jetzt vor allem noch von positiven Aussagen der Fördermit-
telgeber für Straße, Nebenanlagen und vor allem für die Abwasserentsorgung. Ich bin aber optimistisch, dass nun endlich der Ausbau 
unserer Hauptstraße beginnt.

Auch mit dem Neubau des durch Niederzimmern laufenden Radwegs „Thüringer Städtekette“ geht es weiter: konkret in Angriff ge-
nommen wird - nach dem Wunsch des Gemeinderats - ein kurzes Stück unterhalb des Sportplatzes. Für den Abschnitt von der Verbin-
dungsstraße von Hopfgarten durch den Grammewald bis zu Obermühle laufen Planung und Vorbereitung auf Hochtouren.

Im Kindergarten geht es wieder ein Stück weiter mit der Sanierung. Die Aufträge für die Sanierung des zweiten Sanitärraumes wurden 
vergeben, so dass sich Kinder Eltern und Mitarbeiterinnen nach den Ferien auf einen weiteren Teil der  Neueinrichtung freuen können. 
Der Gemeinderat  möchte mit der kontinuierlichen Instandsetzung des Gebäudes die Bedeutung unterstreichen, die diese Einrichtung 
für die Gemeinde hat.

Auch der Anschaffung eines neuen Geräts für den Spielplatz hat den Gemeinderat zugestimmt. Ganz herzlich möchte ich mich bei der 
Kirchgemeinde bedanken, die mit einer Spende von 500 €, dem Gewinn aus dem Tag der Vereine, den Neuerwerb mit ermöglicht hat. 
Insofern gilt der Dank tatsächlich allen Akteuren des Tags der Vereine!

Darüber hinaus soll die Straßenbeleuchtung weiter erneuert und Baumfällarbeiten unter anderem „Auf dem Zieche“ ausgeschrieben 
werden.

Ich wünsche Ihnen noch einen schönen Sommer, fröhliche, erholsame Urlaubstage, wo immer Sie sind.

Ihr Bürgermeister Schmidt-Rose

Nichtamtlicher Teil

Gemeinde Niederzimmern
99428 Niederzimmern * Knoblauchgasse 1 * Tel. 036203/90247
Sprechzeiten des Bürgermeisters: dienstags 17.00 - 19.00 Uhr
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Zur Erinnerung

Im Amtsblatt Nr. 1 vom 12.01.2008  wurde über das Verfahren zur Erhebung der Grundsteuer 2008 informiert. Wenn die Steuerschuld-
ner im Kalenderjahr die gleiche Steuer wie im Vorjahr zu entrichten haben, ergeht kein schriftlicher Grundsteuerbescheid, sondern die 
Grundsteuer wird durch öffentliche Bekanntmachung festgesetzt. 
Bei Zahlungsversäumnissen werden automatisch Mahnungen  mit Mahngebühren versandt.
Ich bitte dies zu beachten.   

Ihr Bürgermeister Schmidt-Rose

Verkauf von Komposterde

Die Gemeinde gibt kostenlos Komposterde aus dem Laubgarten ab. Interessenten melden sich bitte bei Ralf Maaßen unter der 
Telefonnummer: 036203 51502.

H A U S H A L T S S A T Z U N G
der Gemeinde  Nohra für das Haushaltsjahr 2008

Aufgrund der §§ 19 Abs. 1 Satz 1 und 55 der Thüringer Gemein-
de- und Landkreisordnung (Thüringer Kommunalordnung - Thür-
KO) in der Fassung der Neubekanntmachung vom 28.01.2003 
(GVBl. S. 41), zuletzt geändert durch Gesetz vom 23. Dezember 
2005 (GVBl. S. 446) erlässt die Gemeinde Nohra folgende Haus-
haltssatzung:

§ 1
Der als Anlage beigefügte Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 
2008 wird hiermit festgesetzt, er schließt
im Verwaltungshaushalt
  in den Einnahmen und
  Ausgaben mit 3.074.000 Euro
und im Vermögenshaushalt
  in den Einnahmen und
  Ausgaben mit 2.126.260 Euro ab.

§ 2
Kreditaufnahmen für Investitionen und Investitionsförderungs-
maßnahmen sind nicht vorgesehen.

§ 3
Verpflichtungsermächtigungen im Vermögenshaushalt werden 
nicht festgesetzt.

Gemeinde Nohra mit den Ortsteilen Nohra, Obergrunstedt Ulla und Utzberg
99428 Nohra * Herrenstr. 34 * Tel. 03643/825224

Sprechzeiten des Bürgermeisters: Di 16.00 - 18.00 Uhr

Amtlicher Teil

§ 4 
Die Steuersätze (Hebesätze) für nachstehende Gemeindesteuern 
werden wie folgt festgesetzt:

1. Grundsteuer
 a) für die land- und forstwirtschaftlichen Betriebe (A) 220 v.H.
 b) für die Grundstücke (B) 320 v.H.
2. Gewerbesteuer 320 v.H.

§ 5
Der Höchstbetrag der Kassenkredite zur rechtzeitigen Leistung 
von Ausgaben des Verwaltungshaushaltes nach dem Haushalts-
plan wird auf 335.000 Euro festgesetzt.

§ 6
Diese Haushaltssatzung tritt mit dem 1. Januar 2008 in Kraft.

Nohra, den 04.08.2008
- Siegel -
gez.
Schiller
Bürgermeister

Hinweis zur Auslegung:
Der Haushaltsplan liegt in der Zeit vom 11.08 - 25.08.2008 in 
der VG Grammetal, Schloßgasse 22, 99428 Isseroda während der 
Dienstzeiten öffentlich aus.

Hinweis und Bitte an alle Mitbürger von Obergrunstedt 
Werte Einwohner/innen von Obergrunstedt,
mit großen Anstrengungen hat sich das Erscheinungsbild unseres Dorfes zum positiven verändert. Gegenwärtig wird noch die Ge-
denkstele vom Dorfplatz an den Ortseingang aus Richtung Nohra versetzt . Auf dem Dorfplatz wird durch bauliche Veränderungen der 
Waidstein neu präsentiert. Wir können eigentlich Stolz darauf sein, dass alle baulichen Vorhaben für Obergrunstedt 2008 abgeschlossen 
werden.

In letzter Zeit gibt es Beschwerden und Anzeigen welche die dörfliche Gemeinschaft stören :
· Im Abfallbehälter des Friedhofes wird privater Heckenschnitt, Grün und Gartenabfälle und sogar Kaninchenmist 

entsorgt.
· Die Wasserstelle auf dem Friedhof  ist den Grabnutzungsberechtigten vorbehalten und sollte nicht anderweitig genutzt 

werden. 
· Auf den Krautländern hinter dem Friedhof wird in Größenordnungen Gemüse gestohlen. (wird zur Anzeige gebracht)
· Hunde werden an den Krautländern frei laufen gelassen und verrichten dort ihr Geschäft.

Nichtamtlicher Teil
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Um allen Bürgern ein lebenswertes und auch bezahlbares Leben im Dorf zu erhalten, sollte man die Augen ständig offen halten und die 
Störenfriede zur Ordnung rufen. Als Ortsbürgermeister bin ich über jeden Hinweis,  insbesondere Friedhof dankbar.
Im Namen des Ortschaftsrates wünsche ich allen Obergrunstedtern noch einen schönen Sommer.  

Rolf Buchspieß 
Ortsbürgermeister

Liebe Einwohnerinnen und Einwohner,

Während wir Anfang Juli über die Kälte jammerten, haben die letzten Julitage reichlich sommerliche Temperaturen gebracht und es 
war auch wieder nicht jedem recht… Im statistischen Mittel waren die Temperaturen wahrscheinlich im normalen Bereich und wir 
wissen jetzt noch nicht wie sich das Klima weiter entwickeln wird. Der Agenda 21 Beschluss des Gemeinderates soll bezeugen, dass 
wir bereit sind unseren Teil zur nachhaltigen Entwicklung zu tun und unsere Vorhaben entsprechend bewerten zu lassen, bevor eventuell 
Fördermittel fließen.
Zu unserer Gemeinderatssitzung am 24.07.2008 in Obergrunstedt wurde der Agenda 21 Prozess von Frau Saskia Gerber als Vertreterin 
des Nachhaltigkeitszentrums Mittelthüringen erörtert. Das Agenda 21 Programm fördert Energie-, Bildungs- und Umweltprojekte, 
wenn diese den Kriterien der Nachhaltigkeit entsprechen. Die Überprüfung der Projekte übernimmt das Nachhaltigkeitszentrum 
Mittelthüringen und die Förderung von bis zu 60% wird aus Mitteln der EU über das Ministeriums für Landwirtschaft und Umwelt 
ausgereicht. Die Förderrichtlinie wurde im Thüringer Staatsanzeiger Nr.47/2007 veröffentlicht. Zuwendungsempfänger können auch 
Vereine sein…
Ein weiterer Punkt der Sitzung war der Erörterung zur Entwicklung von Nohra Süd vorbehalten. Von den Vertretern der LEG Thüringen 
wurde der Abriss der Kasernenanlage verkündet. Noch im August dieses Jahres soll mit den Abrissarbeiten begonnen werden. Eine 
bauliche Nachnutzung des Geländes ist nicht vorgesehen. Die LEG bietet der Gemeinde die Flächen an. Für das Kasino bestünde die 
Möglichkeit zur Erhaltung, wenn dazu eine entsprechende Initiative von einem Verein oder einer Gruppe glaubhaft vorgetragen und 
beantragt wird…
Die Gemeinderatssitzung brachte für die Nutzungsvereinbarungen im Landschaftspark Nohra Nord leider noch keine befriedigendes 
Ergebnis. Der Schäfer Umbreit möchte die bestehende Nutzungsvereinbarung verlängern, ohne dabei die sich veränderten Bedingungen 
zur Kenntnis zu nehmen. Die Baustelle Erdstoffprojekt soll zu einem Landschaftspark entwickelt werden…Die verfügbare Fläche 
hat sich durch Aufforstung, Streichelzoo in Nohra und Festwiese in Ulla verringert und gleichzeitig soll die Pflege der Wege und 
Feldränder Bestandteil der Aufgaben des Nutzers werden. Die im Zuge der 750 Jahrfeierlichkeiten hergerichtete Flugwiese sollte einem 
landwirtschaftlichen Betrieb mit der entsprechenden Technik übertragen werden, so dass zukünftig zusätzliche Kosten der Pflege und 
Vorbereitung dieser Wiese vermieden werden. 
Das Wetter und die Stimmung zum Flugwiesenfest in Ulla konnten nicht besser sein und ich beglückwünsche alle Initiatoren zur 
gelungenen Veranstaltung, die in Kooperation mit dem Goldwingtreffen in Daasdorf bereits im Juli statt September durchgeführt 
wurde.
Im U.N.O. Gewerbepark sind weitere Bauaktivitäten als Zeichen des Erfolges unserer Bemühungen zur Vermarktung des Gebietes 
sichtbar. Während neben dem Volvo Autohaus auf 2 ha Grundstück eine 10000m² große Logistikhalle für Axthelm und Zufall entsteht, 
ist noch für August dieses Jahres der Spatenstich zur Errichtung eines ADAC Fahrsicherheitszentrums auf dem Gelände von Hoch Tief 
vorgesehen. Mit den Erweiterungen bei Blank und Seegers, bei Wacker, Döllken, UNION Druckerei, Axthelm und Zufall und DPD, 
lässt sich für unser Gewerbegebiet eine positive Bilanz aufzeichnen, die hoffentlich noch weiter anhält.
Mit freundlichen Grüßen 

Schiller
Bürgermeister

Öffentliche Ausschreibung 

Die Gemeinde Nohra bietet voll erschlossene Gewerbefläche in der Größe von 1000 m² bis zu 10 ha im U.N.O. Gewerbepark und 
im Gewerbegebiet am Schlachthof an. Angebotsgrundlage ist der Bodenrichtwert von 25,-€/m², wobei einzelne Flächen zum Un-
kostenpreis (Grunderwerb + Erschließungsaufwand) oder auch in Erbpacht abgegeben werden.
Interessenten melden sich bitte beim Bauamt der VG Herrn Klein 03643 - 831160 oder 
beim Bürgermeister der Gemeinde Nohra, Herrn Schiller, 03643 - 825224. 
Ihre Bewerbungen können sie auch jederzeit unter der e-Mail –Adresse der Gemeinde Nohra gemnohra@hotmail.com einreichen.
Nähere Informationen zum Entwicklungsstand des Gebietes und zur Region Weimarer Land erhalten Sie auch im Internet unter 
www.vg-grammetal.de   

Im Wohngebiet Ulla, am Brachberg bietet die Gemeinde Nohra mehrere erschlossene Baugrundstücke von 350m² bis 998m² Grund-
stücksfläche zum Bau von Einfamilien oder Doppelhäuser zum Kauf oder in Erbpacht zum derzeitigen Buchwert von 75,- €/m² an.
Interessenten melden sich bitte beim Bauamt der VG Herrn Klein 03643 - 831160 oder 
beim Bürgermeister der Gemeinde Nohra, Herrn Schiller, 03643 - 825224. 
Ihre Bewerbungen können sie auch jederzeit unter der e-Mail –Adresse der Gemeinde Nohra gemnohra@hotmail.com einreichen.
Nähere Informationen zum Entwicklungsstand des Gebietes und zur Region Weimarer Land erhalten Sie auch im Internet unter 
www.vg-grammetal.de   
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Sohnstedt: Wiedereinweihung des Kanzelaltars am 7. September 

Das Motto des Denkmaltages „Vergangenheit aufgedeckt“ hat in 
Sohnstedt in diesem Jahr einen besonders aktuellen Bezug. Ein 
Restaurator hat die Farbschichten des Kanzelaltars aufgedeckt, die 
Original-Fassung von 1773 wieder zum Vorschein gebracht und 
ihr zu überraschend neuem Glanz verholfen. Dabei wurde auch 
aufgedeckt, dass sich die Sohnstedter für den ursprünglichen Al-
tar über zwei Generationen verschuldet haben. Die Restaurierung 
heute wurde dank einer großzügigen Spende und den Kirchgeld-
zahlern möglich und die, für die Fertigstellung des Innenraums, 
geleisteten Arbeitsstunden sind  unbezahlbar.

Im Gottesdienst „Zu-Gast-in-Sohnstedt“ am 7. September um 
14 Uhr soll der Altar feierlich wiedereingeweiht werden. 

Anschließend laden die Sohnstedter zu Kaffee und Kuchen in die 
Gaststätte. Die Feier, mit Dank für alle ehrenamtlichen Helfer, soll 
mit einem musikalischen Beitrag in der Kirche und bei Bratwurst 
und Getränken weitergehen.

Benefizlauf für ein Mädchen aus Afrika/ Kenia

Was?  Benefizlauf für ein Mädchen aus Afrika/ Kenia
Wann?   24.08.08 ,  ab 14.00 Uhr
Wo?  Treffpunkt: Festsaal Obernissa (direkt an der Hauptstraße)

Bitte helft mit!!

Ich, Theresa Berles, habe eine Brieffreundin in Afrika/ Kenia. Das Mädchen heißt 
Mwanasha Ali und ist 14 Jahre alt. Leider leben sie und ihre Familie in schlechten 
Verhältnissen. Deswegen möchte ich sie mit EURER HILFE unterstützen!!!

Am Sonntag dem 24.August lade ich Euch herzlich in den Festsaal Obernissa ein. Um 
14.00 Uhr beginne ich den gemeinsamen Nachmittag mit einer kleinen „Eröffnungs-
runde“, in der Ihr mehr über mein Vorhaben erfahren und ich die verschiedenen Lauf-
strecken erklären werde. Natürlich laufen die Kleinen weniger als die Erwachsenen 
und Leistungssportler unter uns. =) Und die, die aus dem Benefizlauf  lieber einen ge-
mütlichen Sonntag-Nachmittag-Spaziergang machen möchten, sind ebenfalls herzlich 
Willkommen! 

Dabei bitte ich alle Teilnehmer um ein Startgeld von 1,50 €.

Anschließend fallen die Startschüsse…
Im Ziel angekommen könnt Ihr euch im Festsaal an Kaffee und Kuchen sowie Gebra-
tenem und kühlen Getränken wieder stärken.

Der Erlös dieses Nachmittags geht an meine Freundin Mwanasha. Sie und ich würden 
uns sehr über Euer Kommen freuen!!!

Mit lieben Grüßen, Theresa Berles       SPORT FREI !!! 

Öffentlicher Teil I: sonstige Informationen, Vereinsnachrichten, . . .

Meckfeld
spielt

Cowboy
und Indianer

am 30. 08. 2008
ab 15.00 Uhr

mit Country-Musik
und Line Dance,

Gold-Nuggets-Tombola,
süßen Amerikanern

Goldschürfen, Bogenschießen
Indianertippi und Lagerfeuer.
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Termine Kirchspiel Niederzimmern: Hopfgarten, Niederzimmern, Ottstedt a.B., Utzberg
Pfarramt Niederzimmern, Auf dem Sand 23,  99428 Niederzimmern, Pfr. Thomas Behr, Tel.: 036203/50212, Fax 036203/71704

Gottesdienste

23.08. 14.00 Uhr Niederzimmern Taufe
24.08. 10.00 Uhr Ottstedt
31.08. 09.30 Uhr Utzberg
 10.30 Uhr Hopfgarten
07.09. 16.00 Uhr Niederzimmern Orgelkonzert mit Prof. Leidel,

ab 15.00 Uhr Kaffee und Kuchen im Pfarrhaus
14.09. 09.30 Uhr Utzberg 

10.30 Uhr Hopfgarten
Kinderkirche im Pfarrhaus Niederzimmern: donnerstags, 14.30 Uhr in der Schulzeit
Vor- bzw. Konfirmandenunterricht:
Treffen zur Besprechung des Schuljahres 2008/2009 am Montag, 01.09.08 um 17.00 Uhr im Pfarrhaus Niederzimmern

Termine für das Kirchspiel Klettbach
Klettbach, Gutendorf, Sohnstedt, Obernissa, Eichelborn, Meckfeld, Hayn, Schellroda

Pfarramt Klettbach, Str. der Einheit 1, 99102 Klettbach, Pastorin Charlotte Weber, Tel. 036209-222, www.kirche.klettbach.de

Gottesdienste 

Vorankündigung: 
Konfirmations-Jubiläum am 21. September in Klettbach
Die Kirchgemeinde Klettbach lädt ein zum Festgottesdienst zum Konfirmationsjubiläum am 21. September 2008 um 14 Uhr mit 
anschließendem Kaffeetrinken.
Eingeladen sind alle, deren Konfirmation sich in diesem Jahr zum 25., 50., 60., 65. oder gar zum 70. Mal jährt: 

Steinerne Konfirmation   (Konfirmation 1938, Geburtsjahrgang 1923/24),

Eiserne Konfirmation   (Konfirmation 1943, Geburtsjahrgang 1928/29),

Diamantene Konfirmation  (Konfirmation 1948, Geburtsjahrgang 1933/34),

Goldene Konfirmation  (Konfirmation 1958, Geburtsjahrgang 1943/44),

Silberne Konfirmation    (Konfirmation 1983, Geburtsjahrgang 1968/69).

Wenn Sie zu einem dieser Jahrgänge gehören und in Klettbach, Meckfeld, Schellroda, Gutendorf, Hayn, Eichelborn, Obernissa, 
Rohda oder Sohnstedt konfirmiert wurden, melden Sie sich bitte im Pfarramt Klettbach, Tel. 036209-222 (am besten während der 
Sprechzeit, dienstags ab 17 Uhr). Hier können Sie sich anmelden. Vielleicht haben Sie  auch Informationen, die uns helfen, Ihre 
Mitkonfirmanden ausfindig zu machen!

Termine für das Kirchspiel Nohra
Ulla, Nohra, Isseroda, Bechstedtstraß; Troistedt, Mönchenholzhausen

Pfarramt Nohra, Herrenstr. 32, 99428 Nohra, Pfr. Christian Dietrich, Tel. + Fax 03643/ 825112 pfarramt.nohra-online.de

Gottesdienste

Chor montags 20.00, Pfarrsaal Nohra (außer Sommerferien)
Anmeldung Konfirmation 2010 bis zum 01.09.2008 im Pfarramt

Besuch der Partnergemeinde Viitasaari (Mittelfinnland)  vom 7. bis 13. August

Das Pfarramt ist zwischen dem 29.07. und dem 15.08. nicht besetzt. 
Die Vertretung hat Pfarrer A. Bräutigam (Kerspleben, 036203 90851)
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Allen Jubilaren 
»Herzliche Glückwünsche, beste Gesundheit und alles Gute«

* * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * *

* * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * *

Bechstedtstraß

Bock, Inge    zum 80. am 15.08.

Gutendorf  

Seyfarth, Raina    zum 75. am 02.09.

Krausel, Edith    zum 65. am 10.09.

Hopfgarten

Möller, Marie    zum 94. am 16.08.

Hecker, Brigitte    zum 65. am 27.08.

Brodmeier, Günther   zum 70. am 01.09.

Sänger, Bernd    zum 65. am 01.09.

Teichmann, Gerhard   zum 65. am 13.09.

Isseroda

Krämer, Harry    zum 70. am 12.08.

Senser, Gudrun    zum 70. am 13.08.

Haberbosch, Wolf   zum 65. am 13.08.

Kalb, Gudrun    zum 65. am 03.09.

Mönchenholzhausen

Rippl, Roland    zum 75. am 13.09.

Eichelborn

Bürger, Rudi    zum 80. am 19.08.

Leppert, Margot    zum 70. am 09.09.

Obernissa

Gündel, Arno    zum 65. am 13.09.

Nohra

Horn, Kurt    zum 70. am 03.09.

Kirst, Ingrid    zum 65. am 10.09.

Obergrunstedt 

Kanzler, Renate    zum 75. am 21.08.

Bausch, Dieter    zum 70. am 22.08.

Ulla

Paus, Barbara    zum 70. am 17.08.

Utzberg

Kirchner, Helmut    zum 65. am 11.09.

* * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * *

Ehejubilare
Wir gratulieren zum 50-jährigen Ehejubiläum

am 06.09. Heinrich und Else Karst aus Niederzimmern

* * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * *


